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WINTERSPORT IN DER SCHWEIZ
Winter in der Schweiz! Ein Zauberwort, das über

Grenzen und Meere lockt und wirbt. Ein frohes La-
cheln, ein schönes Erinnern, ein wunderbarer Traum,
das kann es sein, dies Wort vom Winter in der Schweiz.
Sonne leuchtet golden auf, eine glitzernde ^Velt öffnet
sich, auf tiefverschneiten Alpen tummeln sich die Men-
sehen im unvergleichlichen Vergnügen. VAnn in den
Tälern die Nebel drücken, wartet uns in der Höhe,
im Bereich der ewigen Firnen, ein Lichtmeer voll Wärme
und Kraft und Gesundheit. Licht — Luft — Sport, das ist
der wundersame Dreiklang des Winters in der Schweiz.

Die Schweiz ist das Paradies des V/intersports, und
wollte jemals der Zweifel dies bestreiten, dann würden in
allen Ländern der Erde Zeugen aufstehen, die begeistert zur
unbesieglichen Wahrheit stünden. Man denke doch an
den gesundheitlichen Segen und die therapeutischen Vor-
züge der Höhenlagen, diese klare, erhebende, staub- und
bazillenfreie Luft, an die Intensität der Sonnenbestrah-
lung, an dieses Verjüngungsbad der Natur. Azurblau
wölbt sich der Himmel über der schweizerischen Winter-
landschaft. Ihre beruhigenden Linien besänftigen das
Herz. Wenn etwas den abgehetzten Menschen der Tiefe
heilen kann, wenn es ein Mittel gibt, ermüdete Nerven
ohne Medikament zu stärken, erschütterte Gesund-
heit wieder herzustellen, dann ist es dieser Jungbrunn
aller Kraft und Hilfe, der Winter in der Schweiz.
Nicht umsonst hat sich das Wort geprägt: 14 Tage
wintersportliche Freuden wiegen vier Sommerferien-

wochen auf! Kranke und Gesunde durchrieselt neue,
belebende Energie. Was im Tale schattenhalb gelitten,
blüht auf in diesem Lichtmeer zu neuem Leben.

Auf weiten Schneefeldern zieht der Ski seine Spuren,
der Bobsleigh saust, mit lachender Fracht beladen, zu
Tal, und jauchzend kehren glückliche Menschen zurück.
Eine Freiheit umwebt sie, die alles Schwere hinweg-
nimmt, und Licht und Reinheit strömt in Herz und
Lungen. Was unsere Gäste suchen, das bietet ihnen die
Schweiz in reichstem Masse. Skijöring, Tailing, Cur-
ling, Hockey, Eislauf und Eisgymkhanas, für alles ist
gesorgt und unsere Winterkurorte sind auf das mo-
dernste eingerichtet. Kein Fremdenort, der nicht mit
allen Sporteinrichtungen versehen ist. Hallo! Auf Eis-
und Schiittelbahnen, auf prächtigen Schneefeldern ver-
gnügt sich das Publikum aus allen Ländern im sorg-
losen Spiel, in wonniger Hingabe an die Natur. Alles
hat die berühmte, segenspendende V/intersonne der
Schweiz gesucht.

Der V/inter in der Schweiz wird bald Tausende
locken. Aus fernsten Ländern werden sie herbeieilen,
die Sonnendurstigen, um die Schönheit der winterlichen
Natur, die einzigartigen Heilfaktoren zu gemessen. Sie
kommen alle, um der heilungbringenden Sonne sich zu
verschreiben, die reine Luft zu kosten, freudig dem
Sport zu frönen, um als neugeborne Menschen den
Pflichten des Alltags wieder neugekräftigt entgegenzu-
schreiten. Es lebe der Winter in der Schweiz

AZ/ons Wagner.
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